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Die vergangenen Tage waren für den Verein nicht 
einfach. nach dem in jeder Hinsicht schlimmen 
Auftritt unserer Mannschaft bei Fortuna Köln hat 
unser Sportdirektor Oliver Kreuzer viele Gesprä-
che geführt. nach der Beurteilung der gesamten 
lage und Analyse der Situation hat er dem Prä-
sidium vorgeschlagen, einen Trainerwechsel vor-
zunehmen. Wir haben diesem Wunsch schweren 
Herzens entsprochen. 

Wir alle hatten uns den Verlauf der letzten Wochen 
sicher anders vorgestellt und erhofft. nun gilt 
es, mit der momentanen Situation umzugehen. Un-
ser Sportdirektor Oliver Kreuzer sondiert intensiv 
den Trainermarkt und führt Gespräche. Wir wer-
den, ohne uns einem zu großen zeitlichen Druck 
auszusetzen, nach der zu uns und für uns passen-
den lösung suchen. 

Ich möchte an dieser Stelle Marc-Patrick Meister 
ausdrücklich für sein Engagement, seine große 
leidenschaft und Akribie danken, mit der er seinen 
Trainerjob hier im Wildpark erfüllt hat. Wir alle 
haben ihn als sehr angenehmen und mit einer 
hohen Sozialkompetenz ausgestatteten Fußball-
lehrer kennengelernt, der viel Wert auf den Um-
gang mit allen um ihn herum Wert gelegt hat. Wir 
wünschen ihm für seine weitere Zukunft alles er-
denklich Gute. 

Bis auf Weiteres haben seine bisherigen Co-Trai-
ner Zlatan Bajramovic und Christian Eichner die 
Trainingsarbeit übernommen. Bereits am ver-
gangenen Dienstagabend haben die beiden in 

dieser Konstellation ihr erstes Pflichtspiel im BFV-
Rothaus-Pokal bestritten. Beim SV Rohrbach 
konnten wir einen souveränen 5 : 0-Pflichterfolg 
verbuchen und ins Achtelfinale des Verbands-
pokals einziehen. Und auch wenn dieser Sieg fast 
schon ein Muss war, war es wichtig, dass unsere 
Mannschaft – was sie auch getan hat – diese Auf-
gabe konzentriert und professionell erledigt und 
einen sauberen Auftritt hinlegt. nun wartet am 
13. September die Aufgabe beim Verbandsligisten 
SpVgg neckarelz auf uns. 

Heute nun, im Heimspiel gegen den Halleschen 
FC, gilt es in allererster linie für unsere Mann-
schaft, eine Antwort auf das für uns alle bittere 
Spiel in Köln zu geben. neben dem Ergebnis 
war auch das Auftreten nahezu des gesamten 
Teams an diesem Abend mehr als enttäuschend. 
Zu Hause, vor heimischem Publikum sind wir 
nun ohne Wenn und Aber in der Bringschuld, um 
unsere Fans zu versöhnen und wieder auf unsere 
Seite zu ziehen. 

Ich wünsche uns allen in diesem Sinne einen 
aus blau-weißer Sicht versöhnlichen und erfolg-
reichen nachmittag.

Herzlichst Ihr

Reaktion 
LIeBe mITGLIeDer, FreuNDe, pArTNer uND FANs Des KsC, 
LIeBe GäsTe Aus uNserer pArTNersTADT HALLe, 
HerZLICH WILLKOmmeN Im WILDpArKsTADION.
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Rechts oben oder links unten? Flanke oder 
Torschuss? Rechter oder linker Fuß, oder 
noch besser mit dem Kopf? Das Schwie-
rige, Dumme, Gute und vor allem Un-
beeinflussbare an Entscheidungen: Vor-
her weiß niemand, was passieren wird. 
Welche Auswirkungen die getroffene 
Entscheidung haben wird. Wohin die 
Reise geht. Wer am Wegkreuz steht, 
sieht nur ein paar Meter weit den je-
weiligen Weg entlang. Und dann? 
Wird’s hell oder dunkel, geht es berg-
auf oder bergab? Ebener, breiter, ge-
mütlicher Weg oder schmaler Pfad 
mit vielen Steinen? niemand weiß es, 
keiner kann voraussagen oder vorher-
sehen und hinterher ebensowenig wis-
sen, was passiert wäre, wenn. Wenn 
anders entschieden worden wäre. Ent-
scheidungen: So schwierig, so wichtig. 
Ohne geht es nicht, und danach geht es 
immerhin für eine Weile leichter. Weil 
die last von den Schultern genommen 
ist, zumindest für einen Moment. Bis zur 
nächsten Entscheidung. 

Tee oder Kaffee? Apfel oder Birne? Kur-
zes oder langes Shirt? Ja oder nein? Ins 
Stadion gehen oder zu Hause bleiben? 

Entscheidungen nimmt uns niemand 
ab. nehmen wir uns Zeit, sie zu treffen, 
wird es irgendwann immer schwerer; 
fallen sie zu schnell, stolpern wir viel-
leicht und hinterfragen, ob es wohl 
richtig war. Wer sich am Dienstagabend 
entschieden hatte, ins Sinsheimer Hel-
mut-Gmelin-Stadion zu kommen, sah 
einen deutlichen Klassenunterschied 
und einen 5 : 0-Erfolg des KSC gegen 
landesligist SV Rohrbach, sah aber auch 
zahlreiche herausgespielte, aber auch 
liegen gelassene Torchancen im bfv-Ro-
thaus-Pokalwettbewerb. Interimscoach 
Zlatan Bajramovic freute das – nicht das 
liegengebliebene, sondern die Unter-
stützung. „Mein lob geht an die Zu-
schauer. Es ist sensationell, dass so viele 
mit hier rausgefahren sind.“ An die, die 
entschieden haben, dem KSC auch in 
dieser schwierigen Phase den Rücken zu 
stärken: Danke.

Und die Skeptiker? Deren Meinung re-
spektieren die beiden Übergangs-Coa-
ches, und sie setzen jedem „Das wird 
doch nichts“ ein entschiedenes Ja ent-
gegen: Ja, die Jungs geben alles. Ja, 
die Jungs wollen. Die Startelf, für die 

sich das Duo Eichner/Bajramovic heute 
gegen Halle entschieden hat, ist ihrer 
Meinung nach genau die richtige für 
diese Herausforderung gegen den 
Gegner aus der Karlsruher Partnerstadt. 

Oliver Kreuzer jedenfalls war als Sport-
direktor gemeinsam mit den weite-
ren Verantwortlichen Ende letzter 
Woche der Meinung, „dass wir etwas 
verändern müssen“. „Es ist erst der 
fünfte Spieltag, wir können die Saison 
weiterhin so gestalten, dass wir am 
Ende oben stehen.“ Den freigestellten 
Marc-Patrick Meister hält er nach wie 
vor für einen hervorragenden Men-
schen und einen guten Trainer. „Ich 
möchte ihm auch noch mal herzlich 
dafür danken, dass er damals die 
nachfolge von Mirko Slomka ange-
treten hat.“ Sicher keine leichte Ent-
scheidung, umso mehr verdient er 
Respekt dafür, sich der Aufgabe gestellt 
zu haben. nach zehn niederlagen in 
13 Spielen brachte zuletzt die 0 : 4-liga-
niederlage bei Fortuna Köln die Ver-
einsoberen bis spät in die nacht an 
den runden Tisch. „Sonntag haben 
wir uns dann entschieden.“ Denn 

VON äpFeLN, BIrNeN, FLANKeN uND TOrsCHÜsseN

entscheiDungen
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 die Art und Weise, wie der Verein auf- 
getreten war, war doch weit weg von 
dem, was sich die Verantwortlichen –  
und wohl nicht nur die – vorgestellt 
hatten. Und auch, wenn Kreuzer den 
Slomka-Nachfolger Meister als „von der 
Taktik geprägten, gewieften Fachmann“ 
kennengelernt hat, einen angenehmen 
Menschen mit hoher Sozialkompetenz, 
so galt es trotzdem wieder einmal, eine 
Entscheidung zu fällen. Eine weitere 
steht schon bald an: Wer in Zukunft  
als Chefcoach auf dem Trainerstuhl  
sitzen wird. Heute aber gilt das Ver- 
trauen den beiden, die interimsmäßig 
übernommen haben. Vielleicht denken 

Sie ja an diese Zeilen und an die Si- 
tuation, in der der KSC grade steckt, 
wenn Sie sich das nächste Mal selbst 
entscheiden müssen. Links oder rechts 
herum fahren? Job kündigen oder doch 
bleiben? Müsli oder Brot zum Frühstück? 
Alles nicht so einfach. Entscheidend ist, 
hundertprozentig dahinterzustehen. 

Übrigens: Gleich elf Entscheidungen 
sieht sich wie in jeder, so auch in dieser 
Ausgabe ein aktueller KSC-Kicker aus-
gesetzt. Die lesenswerten Antworten, 
heute von Daniel Gordon, gibt’s auf 
Seite 16.  
� Text: Sandra Walzer
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20% Anteil

KSC Jugendkasse

   399,- €

ONLINE PERSONALSUCHE

Sie suchen nach Möglichkeiten Ihr 
Unternehmen bestmöglich auf dem 
Arbeitsmarkt zu positionieren, um die 
passenden Mitarbeiter für Ihr Unter- 
nehmen zu gewinnen? In Zusammen- 
arbeit mit allen namhaften Online-Stel- 
lenbörsen unterstützen wir Unternehmen 
aus allen Wirtschaftsbereichen in Deutsch- 
land, Österreich und der Schweiz bei der 
modernen Personalrekrutierung. Wir wis- 
sen genau, wo sich die passenden Be- 
werber für Ihre o�enen Stellen �nden 

lassen und schalten Ihre Stellenanzei-
gen gezielt in den entsprechenden 
Online-Medien. Dabei pro�tieren Sie von 
unserer langjährigen Erfahrung im 
Bereich Personalwerbung und unseren 
günstigen Einkaufspreisen.

EINFACH, SCHNELL UND GÜNSTIG

Wir übernehmen für Sie die komplette 
Auftragsabwicklung von der Gestal- 
tung Ihrer Stellenanzeige in Ihrem 
Firmen-Layout, über die Buchung der 
passenden Jobbörsen, dem Reporting 

über Schaltzeiten und Zugri�e bis hin 
zur Abrechnung der einzelnen Börsen. 
Und das zu günstigen Paketpreisen!

FÜR JEDEN BEDARF DAS RICHTIGE 

Zusätzlich zu unseren Paketen, die wir 
bereits für verschiedene Zielgruppen 
(Ingenieure, Vertrieb, IT und Tele- 
kommunikation, Medizin etc.) opti- 
miert haben, bieten wir Ihnen auch die 
Einzelbuchung Ihrer Wunsch-Jobbör- 
sen an.

monster.de + Logo + CAN-Unit
  + wöchentlicher Refresh

jobpilot.de + wöchentlicher Refresh

stellenan- + Retargeting 
zeigen.de + SmartReach 2.0
  + Akt. Google Advertising

your�rm.de + Jobs per Mail 
  + 14-tägiger Refresh

careerjobs.de + monatlicher Refresh

jobkurier.de + Jobs per Mail Job�nder 
  + wöchentlicher Refresh 
  + Firmenpro�l auf Wunsch
xing.com

Zu diesem Paket schenken wir Ihnen zusätzlich:

Talent CRM 100 auf monster.de | SAM auf your�rm.de | Jobticker auf jobkurier.de | 
indeed.de on Demand

Allgemeine Branchen

berufsnetzwerk.de
germanywork.de

Ingenieure & Technik

ingenieurweb.de
ingenieurscout.de

IT & Telekommunikation

itsteps.de
it-topjobs.de

Vertrieb & Verkauf

vertriebs-anzeigen.de
vertrieblerjobs.de

Dirk Orlishausen

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

“Jobsadvision unterstützt 
Sie bei Ihrer Personalsuche, Sie 
finden Ihren Teamplayer und 
ganz nebenbei spenden Sie 
somit auch noch für unsere 

Nachwuchsabteilung. Wirklich 
eine tolle Aktion!”

UNSER SPORTLICHES ANGEBOT FÜR SIE:

DAS KSC-JUGEND-AKTIONS-PAKET
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03.11.1993
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06.07.1998
BADER MATTHIAS
17.06.1997
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 5

AMAMOO NATHANIEL
23.08.1997

INTERIMSTRAINER
BAJRAMOVIC ZLATAN
12.08.1979

INTERIMSTRAINER
EICHNER CHRISTIAN
24.11.1982

AT-TRAINER
BÖCKLER FLORIAN
11.07.1988

TEAMMANAGER
REICH BURKHARD

TW-TRAINER
RABE KAI
24.12.1980

PISOT DAVID
06.07.198724 SCHLEUSENER FABIAN

24.10.1991

 1 ORLISHAUSEN DIRK
15.08.1982

KARAAHMET MALIK
18.01.2000

LUIBRAND KAI
24.04.1994

GORDON DANIEL
16.01.1985

20 VUJINOVIC VALENTINO
20.02.1999

30 FINK ANTON
31.07.1987

32 UPHOFF BENJAMIN
08.08.1993

 4 STOLL MARTIN
09.02.1983

28 GESSL SEBASTIAN
30.06.1996

Das KSC-Team vertraut auf: TRAINER

ZEUGWART
CAYOGLU HÜSEYIN

BUSFAHRER
LASCHUK THOMAS

PHYSIO.
KIENZLE SVEN

MANNSCHAFTSARZT
DR. SCHWEIZER MARCUS

PHYSIO.
BOHN JULIA

SPIELANALYST
DIRSCHERL SEBASTIAN
17.05.1986

CHEF-PHYSIO. 
WIEMANN STEFFEN

MITTELFELD ABWEHR

 7 LORENZ MARC
18.07.1988 10 WANITZEK MARVIN

07.05.1993 11 AYDOGAN OGUZHAN
04.02.1997 8 MEHLEM MARCEL

01.03.1995
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Schiedsrichter
Das Schiedsrichtergespann wurde vom DFB erst 
nach Redaktionsschluss festgelegt. Wir informie-
ren Sie aktuell im Stadion über die Unparteiischen 
der heutigen Begegnung!

Hallescher FC
Tor	�   1	 Oliver Schnitzler 

32	 Tom Müller 
33	M ichael Netolitzky

Abwehr	�   2	 Tobias Schilk 
  4	 Hendrik Starostzik 
13	S tefan Kleineheismann 
26	 Tobias Müller 
27	 Fabian Baumgärtel 
28	 Fabian Franke 
31	 Niklas Landgraf 
34	M ax Barnofsky

Mittelfeld	�   5	 Klaus Gjasula 
  6	 Toni Lindenhahn 
  7	M artin Röser 
  8	 Daniel Bohl 
15	 Justin Neumann 
17	P ascal Pannier 
18	M artin Ludwig 
19	 Vincent Stenzel 
20	R oyal-Dominique Fennell  
22	M arvin Ajani 
23	 Braydon Manu

Angriff	�   9	 Benjamin Pintol 
10	M athias Fetsch 
11	 Hilal El-Helwe 
25	P etar Sliskovic

Trainer	R ico Schmitt

Co-Trainer	M arco Kämpfe
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Hallescher FC
Hinten, von links: Hallotri (Maskottchen), Mario Nickeleit (Teamleiter), Walter Moissejenko (Physiotherapeut),  
Marco Kämpfe (Co-Trainer), Rico Schmitt (Cheftrainer), Bernd Jayme (Torwarttrainer), Steve Rohr (Physiotherapeut),  
Dagmar Schultze (Betreuerin).
3. Reihe, von links: Pascal Pannier, Martin Ludwig, Fabian Baumgärtel, Tobias Müller, Stefan Kleineheismann,  
Marvin Ajani, Tobias Schilk, Royal-Dominique Fennell, Martin Röser.
2. Reihe, von links: Hilal El-Helwe, Mathias Fetsch, Hendrik Starostzik, Klaus Gjasula, Petar Sliskovic, Fabian Franke,  
Max Barnofsky, Benjamin Pintol.
Vorn, von links: Braydon Manu, Niklas Landgraf, Vincent Stenzel, Tom Müller, Oliver Schnitzler, Michael Netolitzky,  
Daniel Bohl, Justin Neumann, Toni Lindenhahn.� Es fehlt: Dr. Thomas Bartels (Mannschaftsarzt).

Was das angestrebte Ziel der vergan-
genen Saison angeht, landete der Hal-
lesche FC im wahrsten Wortsinn eine 
Punktlandung. 48 Zähler waren anvisiert,  
und 48 Punkte waren es letztlich auch, 
mit denen die Hallenser ihre fünfte 
Drittligaspielzeit in Folge abschlossen.  
Lange durften die Anhänger der Rot- 
Weißen sogar leise vom Aufstieg träu- 
men. Bis zum 29. Spieltag lag die Mann-
schaft von Trainer Rico Schmitt mit ge- 
rade einmal vier Punkten Rückstand auf  
Platz drei aussichtsreich im Rennen. 
Dann aber ging dem Team die Puste aus,  
und so schlug am Ende mit Rang 13 er- 
neut nur ein unbefriedigender Mittel-
feldplatz zu Buche. Ein herber Verlust 
für den HFC war der Wechsel von 
Keeper Fabian Bredlow zum 1. FC Nürn-
berg. Zum Regionalligisten 1. FC Lok 
Leipzig gewechselt ist Mittelfeldmann 
Sascha Pfeffer. Der mit über 200 Drittli-

gaspielen äußerst erfahrene 30-Jährige 
wäre dem Vernehmen nach zwar gerne 
in Halle geblieben, jedoch wurde der 
Kontrakt mit ihm nicht verlängert. Ver-
stärken wollte sich der HFC vor allem im 
Sturm. Mit gerade einmal 34 Toren wie-
sen die Hallenser in der abgelaufenen 
Runde die zweitschlechteste Offensive 
hinter Werder Bremen II (32) auf. Um der 
Flaute Herr zu werden, wurde der ehe-
malige Karlsruher Mathias Fetsch von 
Holstein Kiel als „Königstransfer“ ver-
pflichtet. Der 28-Jährige wusste bislang 
allerdings nur in der ersten Runde des 
Landespokals zu überzeugen. Beim 15 : 0 
gegen Landesligist Blau-Weiß Farn- 
städt traf der gebürtige Malscher fünf 
Mal. Dafür sprang Benjamin Pintol recht 
erfolgreich in die Bresche. Mit drei Tref-
fern ist der Deutsch-Bosnier bislang 
Halles erfolgreichster Schütze in dieser 
Saison. Weitere Tore werden aber erst 

einmal nicht folgen, denn eine Sehnen-
verletzung zwingt den 27-Jährigen vor-
erst zum Zuschauen. Im Angriff läuft es 
für den HFC in dieser Runde zwar deut-
lich besser, doch dafür bereitet Schmitt 
nun die Defensive Kopfzerbrechen. Bis 
zum vierten Spieltag ließ Halle bereits 
elf Gegentreffer zu. Entsprechend unzu- 
frieden ist Schmitt mit seiner Abwehr 
und tüftelt daher von Spiel zu Spiel an 
seiner Viererkette. Deutlich spürbar ist  
vor allem der verletzungsbedingte Aus-
fall des etatmäßigen Kapitäns Klaus Gja-
sula (Mittelfußbruch), der als Abräumer 
nahezu unverzichtbar ist. Als weiterer 
Schwachpunkt könnten sich die dünn 
besetzten Außenbahnen erweisen. Mit 
Tobias Schilk und Fabian Baumgärtel 
stehen derzeit nur zwei gelernte Außen-
verteidiger zur Verfügung. Fällt einer von  
beiden aus, wird Schmitt zum Improvisie- 
ren gezwungen. � Text: Andreas Kleber

Fehlstart in Halle

Problemzone Defensive
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Der Gegner

Die Anschrift  Hallescher FC
ERDGAS Sportpark
Kantstraße 2 | 06110 Halle/Saale
Telefon: (03 45) 4 44 12 93 | Telefax: (03 45) 4 44 16 16
www.hallescherfc.de

Das Gründungsdatum 26. Januar 1966 als Hallescher FC Chemie

Die Vereinsfarben Rot-Weiß

Die Mitgliederzahl 1.508

Die größten Erfolge  Ostzonenmeister 1949 (als ZSG Union Halle), DDR-Meister 1952 (als SV Turbine Halle), 
FDGB-Pokalsieger der DDR 1956 (als SC Chemie Halle-leuna) und 1962 (als SC Chemie Halle), 
Teilnahme am Europapokal der Pokalsieger 1962, Teilnahme am UEFA-Cup 1971 und 1991

Das Stadion ERDGAS Sportpark (15.057 Plätze)

Das Präsidium  Dr. Michael Schädlich (Präsident), Jörg Sitte (Vizepräsident), Ralph Kühne (Manager), 
Michael Schunke (Verwaltungsratsvorsitzender)

Der Trainer  Rico Schmitt, geb. 27.09.1968 in Karl-Marx-Stadt (heute Chemnitz) 

Spielerstationen  FC Karl-Marx-Stadt, FC Karl-Marx-Stadt II, BSG KKW Greifswald, FSV Grüna 08

Trainerstationen  1999 – 2001 Altchemnitzer BSC 97, 2001 – 2005 VfB Fortuna Chemnitz, 
2005 – 2008 FC Erzgebirge Aue II, 2009 – 2012 FC Erzgebirge Aue, 2013 – 2016 Kickers Offenbach, 
Seit 13. April 2016 bei Hallescher FC

Der Kapitän Klaus Gjasula

Das Saisonziel Klassenerhalt

Schauen Sie sich an, wie sicher  
und zuverlässig wir arbeiten:

Oder mehr Infos auf
www.blauetonne-schlauetonne.de

Wir vernichten 
Ihre Akten. 

www.blauetonne-schlauetonne.de

Wir vernichten 
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Im Portrait

Tackling oder Grätsche?
Wenn möglich, versuche ich 
den Ball mit Tacklings zu 
gewinnen. In gewissen Mo-
menten, sind natürlich auch 
Grätschen ein gern gesehe-
nes Mittel. Das Timing ist 
manchmal der letzte Ausweg, 
die letzte Möglichkeit an den 
Ball zu kommen.

Doppelpack oder zu null?
Ganz klar zu null, denn das 
bedeutet auch meistens den 
Sieg. natürlich habe ich mich 
aber auch über meinen Dop-
pelpack im Pokalspiel beim 
SV Rohrbach gefreut. Zuvor 
habe ich wahrscheinlich zu-
letzt in einem Testspiel dop-
pelt getroffen, das ist aber 
ein paar Jährchen her.

Rückennummer: 
3 oder egal?
Die 3. Für diese nummer 
habe ich regelrecht ge-
kämpft. Ich bin auch David 

Pisot dankbar, dass er sie 
mir so kurzfristig überlassen 
hat, als ich im Sommer zurück 
zum KSC kam. nachdem ich 
sie vier Jahre getragen hatte, 
wollte ich sie auch in meiner 
fünften Saison. Ich trage Sie 
in Ehren an Burkhard Reich 
(schmunzelt).

Sommer oder Winter?
Insgesamt definitiv Sommer. 
Ich bevorzuge einfach das 
bessere Wetter. Aber auch 
den Winter mag ich. Wir ge-
hen dann in Österreich wan-
dern, auf Skifahren verzichte 
ich, solange ich noch Fußbal-
ler bin.

Strand oder Berge?
Beides hat seine Vorzüge, wir 
fahren seit Jahren zum Som-
merurlaub an den Strand. 
Aber ich versuche meine Frau 
dazu zu überreden, mal nach 
Österreich in die Berge zu 
fahren. Mit solchen Urlauben 

bin ich groß geworden, habe 
einen guten Bezug zu Ös-
terreich und fühle mich dort 
wohl.

Großstadt oder Kleinstadt?
Definitiv Großstadt, auch 
Karlsruhe zähle ich hier dazu. 
Ich mag dort das alltägliche 
leben, man sieht und trifft 
viele leute, lernt viele Men-
schen kennen. Außerdem 
gibt es viele schöne Ecken, 
gerade in Karlsruhe habe ich 
die auch schätzen gelernt.

poldi oder Schweini?
Als Fußballer klar Schweini, 
als Typ Poldi: Er ist wie ich 
auch 85er Baujahr, ich habe 
auch in der Jugend öfters 
gegen ihn gespielt.

Wildpark TV: Vor oder 
hinter der Kamera?
Besser hinter der Kamera! 
Es hat mir aber viel Spaß ge-
macht, zum Beispiel im Trai-

ningslager damals ein paar 
Beiträge zu machen. Das ist 
eine willkommene Sache – 
würde ich auch wieder ma-
chen.

Brettspiel oder Konsole?
Beides gerne eigentlich. Hin 
und wieder spiele ich mit 
Kai Bülow auf dem Zimmer 
oder in der Kabine eine Run-
de Backgammon, auch um 
runterzukommen. Seit mein 
Sohn da ist, steht die Spie-
lekonsole ein bisschen hin-
ten an, wenn ich aber dazu 
komme lege ich zurzeit öfters 
„Madden nFl“ in die Play-
station 4.

Jürgen Drews oder Helene 
Fischer?
Ich habe der Mannschaft im 
Trainingslager zum Einstand 
„Wieder alles im Griff“ von 
Jürgen Drews vorgesungen. 
Ich habe es ausgesucht, weil 
ich es mir einfach als Stim-
mungsmacher vorgestellt ha-
be. Allerdings habe ich kurz 
den Text vergessen, dieser 
Fauxpas hat mich einen gelun-
gen Auftritt gekostet (lacht.) 
Aber auch Helene Fischer 
wird manchmal in der Kabine 
gespielt.

Daniel Gorden oder 
GordOn?
Daniel GordEn. Ich sehe das 
aber nicht so eng.  

entscheiDungen fÜR …  
 DANIeLgoRDon
mit Daniel gordon stellt sich heute ein Rückkehrer den 11 entscheidungen von Wildpark live. nach seiner fuß-
ballerischen ausbildung beim vfl bochum und borussia Dortmund, schnürte der 32-Jährige seine treter für Rot-Weiß 
oberhausen und den fsv frankfurt, ehe er 2012 zum ersten mal in den Wildpark wechselte. mit ihm als stammspieler 
gelang der sofortige Wiederaufstieg in die 2. bundesliga. 2016 legte der innenverteidiger ein Jahr beim sv sand-
hausen ein, ehe gordon diesen sommer zum ksc zurückkehrte. für die nationalmannschaft von Jamaika hat der 
sohn eines jamaikanischstämmigen vaters bisher fünf länderspiele bestritten.

VAn DeR SAAR

ZiDAne      SeeDORF

c. ROnALDO   ROnALDO   HenRY

ALVeS HuMMeLS MALDini MARceLO

piRLO



Das Eckige muss
in die LINDA Apotheke!in die LINDA Apotheke!

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

*einlösbar in folgenden Apotheken:

Nur in den hier
dargestellten
Apotheken einlösbar.

10%10%

Apotheke Burgert am Ludwigsplatz Waldstr. 65 76133 Karlsruhe
Kranich Apotheke Otto-Wels-Str. 35b 76189 Karlsruhe
Merkur Apotheke Reinmuthstr. 50 76187 Karlsruhe
OK Apotheke am Kolpingplatz Karlstr. 115 76137 Karlsruhe
OK Apotheke am ZKM Südendstr. 47 76137 Karlsruhe
Rosen-Apotheke Breisgaustr. 9 76199 Karlsruhe
Apotheke 29 Karlstr. 29 76133 Karlsruhe

Ihre LINDA Apotheken in Karlsruhe
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*Für KSC Fans

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 10% Rabatt auf 
Ihren Einkauf von Artikeln aus dem nicht rezeptpfl ichtigen 
Sortiment außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon 
einlösbar. Eine Kombination mit einem weiteren Coupon 
oder Rabatt ist nicht möglich.

Au f  I h re n  E i n ka u f !

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers der 
deutschen Fußball-Nationalmannschaft

und des Karlsruher Sport-Clubs.

DANIeLgoRDon

GeBuRTSDATuM: 16.01.1985

GeBuRTSORT: DORTMunD

nATiOnALiTÄT: DeuTScHLAnD/JAMAiKA

GRÖSSe: 194 cM

GeWicHT: 85 KG

pOSiTiOn: ABWeHR

RÜcKennuMMeR: 3

BeiM KSc SeiT: JuLi 2017

BiSHeRiGe VeReine:   SV SAnDHAuSen,
KARLSRuHeR Sc,
FSV FRAnKFuRT,
ROT-WeiSS OBeRHAuSen,
BORuSSiA DORTMunD,
VFL BOcHuM
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AUSRÜSTER

- Weltweit ältester Mercedes-Benz Partner - 
www.sug.de

ÄRMELPARTNER

Erd- und
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WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
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HALLe GAsTIerT Im WILDpArK 

WieDeRgutmachung
nach der bitteren 0 : 4-niederlage bei Fortuna Köln ist der KSC heute gegen 
den Halleschen FC auf Wiedergutmachung aus. Trotz des enttäuschenden 
Saisonstarts ist der KSC zu Hause noch ungeschlagen. Gemeinsam mit den Fans 
sollen auch heute die Punkte in Baden bleiben. Das Duell mit dem Tabellen-17. 
gab es erst zweimal. In der letzten Drittligasaison der Blau-Weißen, 2012/13, 
stand im heimischen Wildpark ein 0 : 0-Unentschieden zu Buche, in Halle holten 
Çalhanoğlu & Co einen 2 : 0-Sieg. 
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Maisbacher Hausverwaltung

Erd- und
Abbrucharbeiten

WERTSTOFFHOF

Demontagen
Entkernungen
und Räumungen
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Tabellen & Statistik

KSC-Fieberkurve�   2016/2017    2017/2018

Spieler-Statistik
Nr. Name Position geboren am Einsätze Spiel-Min. Eingew. Ausgew. Gelb Gelb-Rot Rot Tore

  1 Orlishausen, Dirk Tor 15.08.1982 0 0 0 0 0 0 0 0

32 Uphoff, Benjamin Tor 08.08.1993 5 450 0 0 0 0 0 0

28 Gessl, Sebastian Tor 30.06.1996 0 0 0 0 0 0 0 0

  2 Camoglu, Burak Abwehr 05.10.1996 5 401 0 2 1 0 0 0

  3 Gordon, Daniel Abwehr 16.01.1985 2 180 0 0 0 0 0 0

  4 Stoll, Martin Abwehr 09.02.1983 3 270 0 0 1 0 0 0

  5 Pisot, David Abwehr 06.07.1987 5 450 0 0 1 0 0 1

17 Buchta, Severin Abwehr 14.02.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

25 Föhrenbach, Jonas Abwehr 26.01.1996 3 258 0 1 0 0 0 0

35 Bader Matthias Abwehr 17.06.1997 2 180 0 0 1 0 0 0

  6 Hofmann, Andreas Mittelfeld 13.04.1986 3 224 0 1 2 0 0 0

  7 Lorenz, Marc Mittelfeld 18.07.1988 5 405 0 1 3 0 0 0

  8 Mehlem, Marcel Mittefeld 01.03.1995 1 3 1 0 0 0 0 0

10 Wanitzek, Marvin Mittefeld 07.05.1993 4 197 2 1 0 1 0 0

13 Bülow, Kai Mittefeld 31.05.1986 5 440 0 0 1 0 0 1

14 Siebeck, Alexander Mittefeld 03.11.1993 3 256 0 1 1 0 0 0

23 Muslija, Florent Mittelfeld 06.07.1998 5 211 3 1 0 0 0 0

24 Schleusener, Fabian Mittelfeld 24.10.1991 5 133 5 0 1 0 0 0

  9 Zawada, Oskar Sturm 01.02.1996 3 208 0 2 0 0 0 0

19 Karaahmet, Malik Sturm 18.01.2000 0 0 0 0 0 0 0 0

20 Vujinovic, Valentino Sturm 20.02.1999 1 29 1 0 0 0 0 0

22 Amamoo, Nathaniel Sturm 23.08.1997 0 0 0 0 0 0 0 0

27 Stroh-Engel, Dominik Sturm 27.11.1985 4 161 2 2 0 0 0 1

29 Luibrand, Kai Sturm 24.04.1994 1 25 1 0 0 0 0 0

30 Fink, Anton Sturm 31.07.1987 5 439 0 2 0 0 0 3

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 32 33 34

1

2
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4

5

6

7

8

9
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12

13

14

15

16

17

18

19

20
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Tabellen & Statistik

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	N	  Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 Fortuna Köln 	 5 	 4 	 1	 0 	 12 : 2 	 10 	 13

  2 	S C Paderborn 07 	 5 	 4 	 1	 0 	 15 : 7 	 8 	 13

  3 	 1. FC Magdeburg 	 5 	 4 	 0	 1 	 9 : 6 	 3 	 12

  4 	 Werder Bremen II 	 5 	 3 	 2	 0 	 7 : 1 	 6 	 11

  5 	 VfR Aalen 	 5 	 3 	 1	 1 	 9 : 4 	 5 	 10

  6	 Hansa Rostock 	 5 	 3 	 1	 1 	 7 : 2 	 5 	 10

  6	S V Wehen Wiesbaden 	 5 	 3 	 1	 1 	 7 : 2 	 5 	 10

  8 	S G Sonnenhof Großaspach 	 5 	 2 	 2	 1 	 6 : 6 	 0 	 8

  9 	P reußen Münster 	 5 	 2 	 1	 2 	 5 : 3 	 2 	 7

10 	S V Meppen 	 5 	 2 	 1	 2 	 9 : 8 	 1 	 7

11 	S pVgg Unterhaching 	 5 	 2 	 1	 2 	 7 : 9 	 -2 	 7

12 	 Chemnitzer FC 	 5 	 1 	 2	 2 	 6 : 8 	 -2 	 5

13 	S portfreunde Lotte 	 5 	 1 	 1	 3 	 6 : 8 	 -2 	 4

14 	 FC Carl Zeiss Jena 	 5 	 1 	 1	 3 	 3 : 8 	 -5 	 4

15 	 Karlsruher SC 	 5 	 1 	 1	 3 	 6 : 12 	 -6 	 4

16 	 VfL Osnabrück 	 5 	 0 	 3	 2 	 5 : 12 	 -7 	 3

17 	 Hallescher FC 	 5 	 0 	 2	 3 	 9 : 13 	 -4 	 2

18 	 Würzburger Kickers 	 5 	 0 	 2	 3 	 4 : 9 	 -5 	 2

19 	R ot-Weiß Erfurt 	 5 	 0 	 2	 3 	 2 : 7 	 -5 	 2

20 	 FSV Zwickau 	 5 	 0 	 2	 3 	 2 : 9 	 -7 	 2

Tabelle
Rang	 Spielername	 Mannschaft	 Tore (11 m)

  1.	 Benjamin Girth 	S V Meppen	 5 (0)

  2. 	S ven Michel 	S C Paderborn 07	 4 (0)

  2.	 Ben Zolinski 	S C Paderborn 07	 4 (0)

  4. 	M arcel Bär 	 VfR Aalen	 3 (1)

  4. 	S oufian Benyamina 	 Hansa Rostock	 3 (1)

  4. 	 Anton Fink 	 Karlsruher SC	 3 (2)

  4. 	 Daniel Frahn 	 Chemnitzer FC	 3 (1)

  4. 	S tephan Hain 	S pVgg Unterhaching	 3 (1)

  4. 	R afael Kazior 	 Werder Bremen II	 3 (0)

  4. 	M ichel Niemeyer 	 1. FC Magdeburg	 3 (0)

  4. 	 Benjamin Pintol 	 Hallescher FC	 3 (2)

  4. 	 Petar Slišković 	 Hallescher FC	 3 (0)

13. 	 Hamadi Al Ghaddioui 	S portfreunde Lotte	 2 (0)

13.	 Levent Ayçiçek 	 Werder Bremen II	 2 (0)

13.	S ascha Bigalke 	S pVgg Unterhaching	 2 (0)

13.	 Hamdi Dahmani 	 Fortuna Köln	 2 (0)

13.	 André Dej 	S portfreunde Lotte	 2 (1)

13.	 Hilal El Helwe 	 Hallescher FC	 2 (0)

13.	 Adriano Grimaldi 	P reußen Münster	 2 (0)

13.	 Oliver Hüsing 	 Hansa Rostock	 2 (0)

Torjäger

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	N	  Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 Fortuna Köln 	 3 	 3 	 0	 0 	 8 : 0 	 8 	 9

  2 	S G Sonnenhof Großaspach 	 3 	 2 	 1	 0 	 6 : 1 	 5 	 7

  3 	 Werder Bremen II 	 3 	 2 	 1	 0 	 5 : 0 	 5 	 7

  4 	S C Paderborn 07 	 2 	 2 	 0	 0 	 8 : 2 	 6 	 6

  5 	 1. FC Magdeburg 	 2 	 2 	 0	 0 	 5 : 1 	 4 	 6

  5	 VfR Aalen 	 2 	 2 	 0	 0 	 5 : 1 	 4 	 6

  7 	S V Wehen Wiesbaden 	 2 	 2 	 0	 0 	 2 : 0 	 2 	 6

  8 	S V Meppen 	 3 	 1 	 1	 1 	 7 : 4 	 3 	 4

  9 	S pVgg Unterhaching 	 2 	 1 	 1	 0 	 5 : 4 	 1 	 4

10 	 Karlsruher SC 	 2 	 1 	 1	 0 	 4 : 3 	 1 	 4

11 	 Chemnitzer FC 	 3 	 1 	 1	 1 	 3 : 4 	 -1 	 4

12 	S portfreunde Lotte 	 3 	 1 	 0	 2 	 5 : 4 	 1 	 3

13 	P reußen Münster 	 3 	 1 	 0	 2 	 3 : 2 	 1 	 3

14 	 FSV Zwickau 	 2 	 0 	 2	 0 	 2 : 2 	 0 	 2

15 	 Hansa Rostock 	 2 	 0 	 1	 1 	 1 : 2 	 -1 	 1

16 	 FC Carl Zeiss Jena 	 2 	 0 	 1	 1 	 1 : 3 	 -2 	 1

16	R ot-Weiß Erfurt 	 3 	 0 	 1	 2 	 1 : 3 	 -2 	 1

18 	 Hallescher FC 	 3 	 0 	 1	 2 	 5 : 8 	 -3 	 1

19 	 VfL Osnabrück 	 2 	 0 	 1	 1 	 3 : 7 	 -4 	 1

20 	 Würzburger Kickers 	 3 	 0 	 1	 2 	 1 : 5 	 -4 	 1

Rang	M annschaft	S umme	S piele	S chnitt

  1 	 1. FC Magdeburg  	 33.062 	 2 	 16.531

  2 	 Hansa Rostock  	 24.800 	 2 	 12.400

  3 	 Karlsruher SC  	 24.483 	 2 	 12.242

  4 	 Chemnitzer FC 	 27.319 	 3 	 9.106

  5 	P reußen Münster 	 22.970 	 3 	 7.657

  6 	 Hallescher FC 	 22.256 	 3 	 7.419

  7 	 VfL Osnabrück 	 14.555 	 2 	 7.278

  8 	S V Meppen 	 19.720 	 3 	 6.573

  9 	 FC Carl Zeiss Jena 	 12.120 	 2 	 6.060

10 	S C Paderborn 07 	 11.926 	 2 	 5.963

Zuschauer

Heimtabelle Auswärtstabelle

6. Spieltag

Rang	 Verein	 SP	 S	 U	N	  Tore	 Diff.	 Pkt.

  1 	 Hansa Rostock 	 3 	 3 	 0	 0 	 6 : 0 	 6 	 9

  2 	S C Paderborn 07 	 3 	 2 	 1	 0 	 7 : 5 	 2 	 7

  3 	 1. FC Magdeburg 	 3 	 2 	 0	 1 	 4 : 5 	 -1 	 6

  4 	S V Wehen Wiesbaden 	 3 	 1 	 1	 1 	 5 : 2 	 3 	 4

  5 	 Fortuna Köln 	 2 	 1 	 1	 0 	 4 : 2 	 2 	 4

  6 	 VfR Aalen 	 3 	 1 	 1	 1 	 4 : 3 	 1 	 4

  7 	P reußen Münster 	 2 	 1 	 1	 0 	 2 : 1 	 1 	 4

  7	 Werder Bremen II 	 2 	 1 	 1	 0 	 2 : 1 	 1 	 4

  9 	S V Meppen 	 2 	 1 	 0	 1 	 2 : 4 	 -2 	 3

10 	 FC Carl Zeiss Jena 	 3 	 1 	 0	 2 	 2 : 5 	 -3 	 3

10	S pVgg Unterhaching 	 3 	 1 	 0	 2 	 2 : 5 	 -3 	 3

12 	 VfL Osnabrück 	 3 	 0 	 2	 1 	 2 : 5 	 -3 	 2

13 	 Hallescher FC 	 2 	 0 	 1	 1 	 4 : 5 	 -1 	 1

14 	 Chemnitzer FC 	 2 	 0 	 1	 1 	 3 : 4 	 -1 	 1

14	 Würzburger Kickers 	 2 	 0 	 1	 1 	 3 : 4 	 -1 	 1

16 	R ot-Weiß Erfurt 	 2 	 0 	 1	 1 	 1 : 4 	 -3 	 1

16	S portfreunde Lotte 	 2 	 0 	 1	 1 	 1 : 4 	 -3 	 1

18 	S G Sonnenhof Großaspach 	 2 	 0 	 1	 1 	 0 : 5 	 -5 	 1

19 	 Karlsruher SC 	 3 	 0 	 0	 3 	 2 : 9 	 -7 	 0

20 	 FSV Zwickau 	 3 	 0 	 0	 3 	 0 : 7 	 -7 	 0

Freitag, 25.08.2017, 19:00 Uhr

SC Paderborn 07 	 –	S V Meppen

Samstag, 26.08.2017, 14:00 Uhr

VfL Osnabrück 	 –	S portfreunde Lotte 

FC Carl Zeiss Jena 	 –	S G Sonnenhof Großaspach 

VfR Aalen 	 –	R ot-Weiß Erfurt 

1. FC Magdeburg 	 –	 Werder Bremen II 

SV Wehen Wiesbaden 	 –	 Fortuna Köln 

Karlsruher SC 	 –	 Hallescher FC 

SpVgg Unterhaching 	 –	 Chemnitzer FC 

Sonntag, 27.08.2017, 14:00 Uhr

FSV Zwickau 	 –	 Würzburger Kickers 

Hansa Rostock 	 –	P reußen Münster



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel

8. – 10. PREIS
Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €

5. PREIS
Especially for two NIGHT
1 Übernachtung für 2 Personen im Doppelzimmer
1 x Panorama-Frühstücksbuffet
1 x  7-Gang Surprise Dinner für 2 Personen 

inkl. Champagner, Aperitif, Wein, Wasser, Benutzung der Bade- und 
Saunawelt (inkl. Bademantel) Tägliches WohlFit-Programm

4. PREIS
Einen Tankgutschein
im Wert von insgesamt 300,– €

3. PREIS
2 VIP-Tickets für ein Bundesliga Spiel zur Wahl 
und nach Verfügbarkeit

7. PREIS
Hotel der Blaue Reiter
First-class Frühstücksbuffet für 2 Personen

6. PREIS
Polar-Uhr 
Tracke deine Aktivitäten.

EFA Tankstellenbetriebe + 
Mineralölhandel GmbH
Emil Fahrer
Hertzstraße 27
76275 Ettlingen
Tel. 07243-542 70
www.efa-tankstellen.de

Enzo Wasserbetten
Enzo-Team
Windeckstraße 6
76135 Karlsruhe 
Tel. 0721-868 655
Fax 0721-868 612
www.enzo-wasserbetten.de

Der KURIER
Christof Bindschädel
Amalienstraße 49
76133 Karlsruhe
Tel. 0721-18079712
Fax 0721-18079755
www.derkurier-swd.de

Härdt GmbH & Co. KG
Baustoffe + Transporte
Natursteine + Erdarbeiten
75015 Bretten
Tel. 07252-7270

Raiffeisen Baucenter
Fettweisstr. 12
76189 Karlsruhe
Tel.: 0721/20 39 40
www.raiffeisen-baustoffe.de

ROTECH GmbH
Im Katzentach 16-18
DE-76275 Ettlingen
Fon: +49-(0)-7243-5931-0
Fax: +49-(0)-7243-5931-31
E-mail: hpeters@rotech.de
Website: www.rotech.de

Ludwig GmbH
Bau- und Industriebedarf
Großklamm 8
76287 Rheinstetten
Tel. 0721-951 520
Fax 0721-951 5230
www.ludwig-bau.de

Claus Schilli
Rechtsanwalt
Amalienstraße 67
76133 Karlsruhe
Tel. (07 21) 2 48 15
Fax (07 21) 2 10 04
www.claus-schilli.de

Weiss 
Tief- und Straßenbau GmbH
Roland Weiss
Oliverstraße 7
76532 Baden-Baden

init innovation in traffi c 
systems AG
Dr. Gottfried Greschner
Käppelestrasse 4 – 6
76131 Karlsruhe

IT Chain GmbH
The Supply Chain 
Management Company
Fettweisstraße 22
76189 Karlsruhe
0721 57009-7340
email@itchain.de
www.itchain.de

Holzbau Strauss GmbH
Kirchstr. 17
75 015 Bretten
Tel. 07252/3721
Fax. 07252/42873
www.strauss-holzbau.de

Klein & von Stahl
Rechtsanwälte · Steuerberater
Beiertheimer Allee 72
76137 Karlsruhe
Tel.: +49 721 8514 7777
www.ksrecht.de 

Hettmannsperger 
Bohrgesellschaft mbH
Telefon: (07222) 96877-0
Industriestraße 22
76470 Ötigheim
www.hettbohr.de

DIE TEILNEHMER

JG special products GmbH   
Steinäcker 4
76479 Steinmauern
Tel. 07222/6807981
Fax 07222/6807982
www.jg-products.de

 KSC – Hallescher FC
Unternehmen Name P. Tipp

Der Kurier Christof Bindschädel 2 1 : 0

EFA Tankstellenbetriebe und Mineralölhandel GmbH Emil Fahrer 1 3 : 1

Enzo Wasserbetten Heinz Axtmann 1 0 : 0

Gruber & Kollegen Kai Gruber 2 1 : 1

Härdt GmbH & Co. KG Bernd Härdt 1 1 : 0

Hettmannsperger Bohrgesellschaft mbH Gerhard Breite 0 4 : 0

Holzbau Strauß Klaus Strauß 1 3 : 1

INIT AG Dr. Gottfried Greschner 2 2 : 0

IT Chain GmbH Christoph Ludin 1 2 : 1

Klein & von Stahl Rechtsanwälte Oliver Klein 2 3 : 0

Ludwig GmbH Paul-Heinz/Eva Ludwig 1 0 : 0

Raiffeisen Baucenter GmbH Thomas Munz 1 3 : 1

Rotech GmbH Heinz Peters 1 2 : 0

Schilli Anwaltskanzlei Claus Schilli 0 0 : 0

SLK Badtechnik Karlsruhe Holger Glutsch 1 3 : 1

Weiss Tief- und Straßenbau GmbH Roland Weiss 1 3 : 0



Die attraktiven Preise für den VIP-Tipp 2017/2018, 
gestiftet von unseren Partnern: 

KSC VIP-TIPP

2. PREIS
1 Übernachtung für 2 Personen in München 
im 4-Sterne-Hotel inklusive Frühstück
2 Karten für ein Champions League Spiel
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Individuell zusammengestellte Päckchen 
von sebamed

1. PREIS
Speiselokal Engel – Cabrio-Wochenende: 
„Oben ohne“ durch die Ortenau 
• 2 x Übernachtung im Komfortzimmer
• 1 x 4-Gang-Abendmenü
• 1 x Candlelight-Dinner inkl. Getränke
• 2 x Frühstück vom Buffet
• 1 x Cabrio für einen Tag (inkl. 200 km)
im Wert von ca. 320,– €
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Especially for two NIGHT
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1 x Panorama-Frühstücksbuffet
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Talentteam

Vom 21.08 bis zum 25.08. standen 
Spieler und Trainer der U10-, U11- und 
U12-Jugendteams des KSC täglich ge-
meinsam auf dem Trainingsplatz, um 
die alljährliche Technikwoche durch-
zuführen.

Anfang Juli ging es für die Nachwuchs-
spieler des KSC eine Jugend nach oben, 
sodass die meisten Jungs neben neuen 
Eindrücken, die sie schon gemacht ha-
ben und noch machen werden, auch 
neue Trainer an ihre Seite bekommen 
haben. Um sich in dieser neuen Situa-
tion zu akklimatisieren trainierten die 
Spieler und Trainer des Grundlagenbe-
reichs (U10-U12) des NLZ bis Ende Juli 
in ihrer jeweiligen Mannschaft. Gerade 
für die neuen U10-Spieler eine wichti-
ge Zeit, sind es für sie doch die ersten  
Wochen in ihrer ersten Saison als Teil 
der KSC-Familie.
Nach einer wohlverdienten Sommer-
pause und einer weiteren Woche Mann-
schaftstraining startete am Montag 
dann die sogenannte „Technikwoche“ 
des Grundlagenbereichs. In dieser spe-
ziellen Woche trainierten die Spieler der 
U10, U11 und U12 gemeinsam in kleinen 
Gruppen, sodass die Trainer besser 
auf die jeweiligen Stärken und Schwä-
chen der Jungs eingehen konnten. 
Von großem Wert war es dabei, dass 
die Gruppen durcheinander gemischt  
wurden, das heißt, dass sich die Spieler 
der verschiedenen Mannschaft unter-
einander besser kennenlernen konnten 
und so ein wachsender Zusammenhalt 
zwischen den Teams gefördert wurde.  

In den einzelnen Einheiten zu The- 
men wie Fintieren, Dribbeln, Torschuss, 
Athletik, Individualtaktik, Passen, Bal-
lannahme und Ballmitnahme konnten 
die Spieler dabei vor allem auch sehr 
gut voneinander lernen, was natürlich 
gerade für die jüngsten Spieler der  
U10 wichtig ist. Genauso wichtig wie 
die Trainingseinheiten an sich schon 
sind, ist es den Trainern eine möglichst 
gute Auswertung der Einheiten zu ge-
währleisten. Aus diesem Grund wurde 
das Training über die gesamte Woche 
gefilmt, sodass es den jungen Spielern 
um einiges leichter fällt Tipps, Hin- 
weise und Anmerkungen nachzuvollzie-
hen und diese in Zukunft umzusetzen.
Neben dem täglichen Training, welches 
sich in eine Vormittagseinheit und eine 
Nachmittagseinheit unterteilte, ging es 
für alle Beteiligten mittags zu einem ge-
meinsamen Essen, bei dem die Spieler 
untereinander ins Gespräch kamen und 
sich für die nächste Einheit stärken konn-
ten. So stand den guten Leistungen der 
Jungs, bei intensiven Einheiten, nichts 
mehr im Wege, und auch die Trainer 
profitierten von der sehr guten Planung, 
Zusammenarbeit und individueller Vor-
bereitung der vergangenen Tage. Denn 
nicht nur den Spielern macht diese 
Woche Spaß und ermöglicht ihnen viele 

neue Eindrücke, auch die Trainer legen 
großen Wert auf diese gemeinsamen 
Einheiten. Dementsprechend waren alle 
Trainer der U10, U11 und U12, inklusive 
des Torwarttrainers des Grundlagenbe-
reichs, präsent, sodass sich alle ein Bild 
von den Jungs machen konnten, ein 
mannschaftsübergreifender Bezug zwi-
schen Spielern und Trainern hergestellt 
werden konnte und die Trainingsinhalte 
in Zusammenarbeit der Trainer best-
möglich umgesetzt wurden.
Fazit des Grundlagenbereichsleiters und  
U12-Cheftrainers Aron Jäckle: „Wie in 
den letzen Jahren war auch die dies-
jährige Technikwoche ein voller Erfolg. 
Die Stimmung unter den Spielern und 
Trainern war sehr gut und vor allem das 
Engagement der Jungs war bei jeder 
Einheit absolut vorbildlich. Das Ziel von 
uns Trainern ist es natürlich die Jungs 
von Woche zu Woche ein Stück weiter 
zu bringen und sie auf Zukünftiges vor-
zubereiten. Eine solche Trainingswoche 
ist dabei ein sehr willkommenes und 
effektives Mittel, und dementsprechend 
intensiv haben wir dieses Mittel dann 
auch genutzt. Rückblickend lässt sich 
die Technikwoche also als voller Erfolg 
verzeichnen und jetzt freuen sich die 
einzelnen Teams auf die Aufgaben, die 
ihnen bevorstehen.“ � Text: Pascal Huber

U10, U11 und U12 mit gemeinsamer Trainingswoche

Technik im Mittelpunkt



31
KSC II

Im ersten Auswärtsspiel der Saison  
gegen die U23 des FC Astoria Wall- 
dorf ging die zweite Mannschaft des 
KSC am Samstag als Sieger vom Platz: 
Durch das Tor von Kevin Traoré gewan-
nen die Blau-Weißen das Duell mit 1 : 0. 
In der Anfangsphase der Partie des 
zweiten Spieltages hatten zunächst 
die Gastgeber die stärkeren Szenen 
vorzuweisen, beispielsweise ging ein 
Schuss in der 20. Minute nach einem 
abgewehrten Eckball über das Tor von 
Sebastian Gessl hinweg. Die Karlsruher 
erarbeiteten sich ihre erste größere 
Chance dann aber direkt zwei Minuten 
später: Nach einer Flanke von Michael 
Reith beförderte Christoph Batke den 
Ball mit dem Kopf jedoch knapp über 
die Latte ins Toraus. 

Für eine weitere nennenswerte Szene 
der Badener in der ersten Halbzeit 
sorgte danach noch Marcel Mehlem 

(28. Minute), der den Ball aus spitzem 
Winkel aber ebenfalls knapp am Tor vor-
beischoss. Auch nach der Pause gab es 
für die Karlsruher immer wieder Möglich-
keiten, in Führung zu gehen. Beinahe so 
weit wäre es in der 72. Minute gewesen: 
Marcel Mehlem bediente im Zentrum Va-
lentino Vujinovic, der den Ball daraufhin 
über die Linie drücken wollte. Ein Ab-
wehrspieler von Walldorf II klärte jedoch 
noch in letzter Sekunde auf der Linie.

Zwei Minuten später spielte dann Kai 
Kleinert in einer Konteraktion seinem 
Teamkollegen Vujinovic im Zentrum 
frei, der Schuss des 18-Jährigen aus 
zwölf Metern Entfernung konnte der 
Walldorfer Torwart allerdings gerade 
noch abwehren. Das entscheidende Tor 
fiel schließlich erst in der 85. Minute: 
Nach einer Flanke von Ridje Sprich kam 
der kurz zuvor eingewechselte Kevin 
Traoré zu seinem ersten Ballkontakt und 

sorgte daraufhin per Kopfball für den 
Führungstreffer und gleichzeitig auch 
den ersten Sieg der Blau-Weißen in die-
ser Saison. Co-Trainer Balligh Karrouchy 
lobte nach diesem ersten Auswärts-Er-
folg vor allem die Vorstellung des Teams 
in der zweiten Halbzeit: „Nach anfäng-
lichen Zugriffsproblemen haben wir im 
weiteren Verlauf immer besser ins Spiel 
gefunden. Zur zweiten Halbzeit haben 
wir etwas umgestellt, waren dann auch 
dominanter und hatten die häufigeren 
und besseren Möglichkeiten, sodass 
der Sieg unterm Strich definitiv ver- 
dient ist.“ Zum nächsten Heimspiel am 
23. August 2017 empfängt die Karlsru-
her Mannschaft den SV Spielberg.

KSC II: Gessl, Stosik, Velic, Buchta, Fah-
renholz, Kleinert, Mehlem, Reith (76. 
Sprich), Veith (84. Traoré), Vochater, 
Batke (41. Vujinovic, 89. Karaahmet).  
� Text: Jasmina Klein

2. SPIELTAG: FC ASTORIA WALLDORF II – KARLSRUHER SC II 0 : 1 (0 : 0)

Oberliga-Team feiert ersten 
Saisonsieg gegen Walldorf II

Der KSC-Ordnungsdienst sucht ab sofort Verstärkung
bei KSC-Heimspielen und sonstigen Veranstaltungen.

Voraussetzungen:
Mindestalter 18 Jahre, gepflegtes Äußeres und gute Umgangsformen sowie sicheres,
souveränes und freundliches Auftreten im Kontakt mit den Gästen im Stadion,
Zuverlässigkeit und Spaß am Arbeiten im Team.

Ordner erhalten einen Stundenlohn von 8,84 Euro.

Wir freuen uns auf Dich!
Kontakt:

ordnungsdienst@ksc.de
Tel. 0721/964 34 50

WIR SUCHEN DICH!
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Mixed-Zone

XX.XXX€

multi-media systeme aktiengesellschaft  Brettener Straße 47  75045 Walzbachtal 
Telefon +49 7203.92 49-0  info@mmsag.de  www.mmsag.de

Wir machen 
wichtige Momente 
brillant.
Wir sind Ihr beratungsstarker 
Full-Service-Provider für audiovisuelle 
Medien- und Veranstaltungstechnik. 
Unsere Systeme stehe für Betriebs-
sicherheit, einfache Bedienbarkeit 
und Brillanz in Bild und Ton.

 Medientechnik      

 Veranstaltungstechnik      

 Informationssysteme

ksc tRaueRt um 
noRbeRt RÖth 

Die gesamte ksc-familie 
trauert um ihr langjähriges 
mitglied norbert Röth. 

Der ehemalige sprecher 
der ehrenmitglieder ver-
starb kürzlich im alter von 
82 Jahren. 

Seine Mitgliedschaft startete er 1948 
als Torhüter in der Hockey-Abteilung 
und wurde dafür auch mehrfach geehrt 
(bronzene, silberne, goldene Ehrenna-
del für besondere Verdienste).

norbert Röth hatte in den vergangenen 
17 Jahren die Treffen der Ehrenmitglie-
der geplant und moderiert, Berichte da-
rüber für das Stadionmagazin verfasst 
und war stets Ansprechpartner für die 
Ehrenmitglieder in allen Belangen. Im 
Frühjahr hatte er dieses Amt aus ge-
sundheitlichen Gründen niedergelegt.  
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History

Was macht eigentlich …  
 TImOstaffelDt?
Der gebürtige badener timo staffeldt kam 1996 über den damaligen ksc-Jugendtrainer stefan baumgart von der 
spvgg ketsch in den nachwuchs des ksc. von 2003 bis 2012 absolvierte der sympathische mittelfeldspieler 237 
spiele für den ksc und war 23-mal als torschütze erfolgreich. 2012 bis 2013 spielte er für den vfl osnabrück, schnürte 
die schuhe von 2013 bis 2015 für den fc viktoria köln und trat bis ende Juni 2017 bei alemania aachen ans leder. 
zurzeit ist er noch für asv/DJk eppelheim in der landesliga Rhein-neckar aktiv.
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hallo timo, wo leben sie und 
was machen sie beruflich?
Ich lebe seit Mai 2017 in 
Mannheim und in Kürze be-
ginne ich eine Beschäftigung 
bei einem Finanzdienstleister.

Welche beziehung haben 
sie heute noch zum fußball?
Klar, ich habe noch immer 
großes Interesse am Fußball. 
Ich bin ja erst seit Kurzem aus 
dem „Geschäft“ ausgestie-
gen, aber bin oft noch da-
bei, denn viele Kumpels von 
früher sind noch aktiv. Die 
verfolge ich sehr intensiv.

Welches waren die „schwärzesten“ stunden in ihrer 
fußballer-karriere?
Von Verletzungen blieb ich – bis auf Kleinigkeiten – glück-
licherweise verschont, aber der Abstieg mit dem KSC in die 
3. liga hat sehr, sehr wehgetan.

Wer war ihr „lieblingsgegenspieler“?
niemand konkretes. Ich habe alle respektiert und es mit jedem 
aufgenommen.

Wer war der „unangenehmste“ gegenspieler?
Hier nenne ich einfach mal die Ost-Mannschaften, die schwer 
und hart zu spielen waren.

Was war das größte erlebnis in ihrer laufbahn?
Der Aufstieg mit dem KSC 2007 in die 1. liga, der Empfang 
am Marktplatz war überwältigend. Auch auf meine Zeit in 
Osnabrück blicke ich gerne zurück.

bei welchem verein hätten sie gerne mal gespielt?
Ich war sehr zufrieden mit meinen Vereinen, habe mich 
überall wohlgefühlt und konnte auch bei einigen Traditions-
vereinen spielen.

Welchen bezug haben sie  noch zum karlsruher sc und zu 
wem haben sie noch kontakt?
Zu Stolli, Anton Fink und Eiche habe ich guten Kontakt. Und 
auch zu Oliver Kreuzer, der ja – wie ich auch – aus Ketsch 
kommt.

Welche erinnerungen haben sie an die zeit beim ksc?
nur gute Erinnerungen. Ich kam als 12-Jähriger zum KSC 
und erlebte 16 schöne Jahre in Karlsruhe. Mein Traum, Profi 
zu werden, erfüllte sich.

Wann haben sie zum letzten mal ein spiel des ksc live im 
stadion erlebt?
Das ist lange, lange her. Es war ein Spiel gegen den 1. FC Köln, 
als die Geißböcke noch in der 2. liga gespielt haben. Aber 
jetzt, wo ich in Mannheim lebe, werde ich mal vorbeischauen.

verfolgen sie die ksc-spiele noch aus der „ferne“ und 
was trauen sie der mannschaft in der saison zu?
Ich verfolge den KSC immer, er ist ein Teil meines lebens, 
ich war 16 Jahre dort. Ich hoffe und wünsche dem Verein den 
sofortigen Aufstieg. Zumal auch Oliver Kreuzer gut einge-
kauft hat und damit ein Signal ausgesendet hat: Ja, wir wollen 
aufsteigen!  

 Das Interview führte Ralf Bott

Gottfried-Tulla-Strasse 1 · 76297 Stutensee/Fr.
0171 5380175

www.autopflege-hardt.de · info@autopflege-hardt.de
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Ausblick

Die nächste auswärtsfahrt führt den karlsruher sc 
am kommenden samstag zum chemnitzer fc. in der 
community4you aRena steigt der 7. spieltag der laufen-
den Drittligasaison.

Die Gastgeber kommen in ihrer siebten Drittligasaison nur 
langsam in Schwung, im Moment finden sich die Sachsen auf 
dem 12. Tabellenrang wieder. Mit 6 : 8 Toren und fünf Punk-
ten weisen sie aktuell einen Zähler mehr auf als der KSC. Am 
heutigen Samstag ist der CFC auswärts bei der SpVgg Unter-
haching zu Gast.
Der Sachsenpokalsieger war zuletzt gegen den FC Bayern im 
DFB-Pokal chancenlos (0 : 5), auch in der liga blieben sie gegen 
den Vfl Osnabrück torlos, erkämpften sich aber zumindest ein 
0 : 0-Unentschieden.

nach der abgelaufenen Saison wurde der Vertrag von Chef-
trainer Sven Köhler nicht verlängert. Für ihn kam der zuvor in 
Münster freigestellte Horst Steffen in die drittgrößte Stadt 
Sachsens. leistungsträger wie Kevin Conrad (Mannheim) und 
Philip Türpitz (Magdeburg) verließen den Verein. Unter den 
Abgängen war auch Anton Fink, der jetzt seine Schuhe wieder 
für den KSC schnürt. In 210 Spielen bei den Himmelblauen 
netzte „Toni“ 102-mal ein und gab außerdem 45 Vorlagen. Ver-
stärkt hat sich der CFC unter anderen mit Okan Aydin, Fabio 
leutenecker und dem bundesligaerfahrenen Florian Trinks.
Die letzten beiden Duelle mit dem Chemnitzer FC entschied 
der KSC für sich. In der Saison 2012/13 setzten sich die Bade-
ner erst auswärts mit 2 : 1 durch, im heimischen Wildpark gab 
es dann einen ungefährdeten 4 : 1-Erfolg.  

rÜCKKeHr VON ANTON FINK

ksc zu gast in chemnitz
Busfahrt nach Chemnitz – Badische Traber
Abfahrt: Sa. 09.09.17 um 6:00 Uhr 
am HBF Karlsruhe | Preis: 50 €
Anmeldungen bei Dieter Stock: 0173/9967447

Die nächsten Spiele:
Sa., 09.09., 14.00 Uhr: Chemnitzer FC – KSC
Sa., 16.09., 14.00 Uhr: KSC – Sportfreunde lotte



ksc_stadionmagazin_2017_spieltag_1.indd   1 11.07.17   15:34




